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Publikationsliste Dr. Frank Kleinehagenbrock 

Monographien 

 Konfessionelle Konflikte nach 1648. Gewissensfreiheit, konfessioneller Besitzstand und die 
Grenzen von Herrschaft im Verfassungssystem des Heiligen Römischen Reiches deutscher 
Nation (Habilitationsschrift, Drucklegung wird vorbereitet). 

 Die Grafschaft Hohenlohe im Dreißigjährigen Krieg. Eine erfahrungsgeschichtliche Untersuchung 
zu Herrschaft und Untertanen (Veröffentlichungen der Kommission für geschichtliche 
Landeskunde in Baden-Württemberg, Reihe B: Forschungen, Bd. 153), Stuttgart 2003. 

Herausgeberschaften 

 Langenburg. Eine Stadtgeschichte, hrsg. von Frank Kleinehagenbrock und Jan Wiechert, 
Schwäbisch Hall/Sindelfingen 2026. 

 Die Frage nach dem katholischen Spezifikum. Zeitgeschichtliche Untersuchungen zu 
sexualisierter Gewalt, hrsg, von Nicole Priesching und Frank Kleinehagenbrock, Paderborn 2026. 

 Kirchliche Zeitgeschichte. Bilanz – Fragen – Perspektiven, hrsg. von Thomas Brechenmacher / 
Frank Kleinehagenbrock / Claudia Lepp / Harry Oelke, Göttingen 2021 (Arbeiten zur Kirchlichen 
Zeitgeschichte, Reihe B: Darstellungen, Bd. 83 / Veröffentlichungen der Kommission für 
Zeitgeschichte, Reihe B: Forschungen). 

 Reformation und Katholische Reform zwischen Kontinuität und Innovation. Hrsg. v. Frank 
Kleinehagenbrock / Dorothea Klein / Anuschka Tischer / Joachim Hamm (Publikationen aus dem 
Kolleg ‚Mittelalter und Frühe Neuzeit‘, Bd. 6), Würzburg 2019. 

 Forschungen zu Stadt und Grafschaft Wertheim. Festschrift für Erich Langguth zum 95. 
Geburtstag, hrsg. von Monika Schaupp / Frank Kleinehagenbrock / Jörg Paczkowski 
(Veröffentlichungen des Historischen Vereins Wertheim, Bd. 10), Wertheim 2018. 

 Kösters, Christoph / Maier, Hans / Kleinehagenbrock, Frank (Hrsg.): Profil und Prägung. 
Historische Perspektiven auf 100 deutsche Katholikentage (Politik- und 
Kommunikationswissenschaftliche Veröffentlichungen der Görres-Gesellschaft, Bd. 34), 
Paderborn [u. a.] 2017. 

 Geschichte studiert – und dann? Berufsfelder für Historikerinnen und Historiker sowie studierende 
anderer Geisteswissenschaften. Ein Leitfaden, hrsg. von Frank Kleinehagenbrock und Stefan 
Petersen, Würzburg 2011; http://opus.bibliothek.uni-wuerzburg.de/volltexte/2012/6670/ 

 Handbuch der Preußischen Geschichte. Bd. 1: Das 17. und 18. Jahrhundert und Große Themen 
der Geschichte Preußens, Berlin – New York 2009 (als Mitherausgeber von Wolfgang 
Neugebauer). 

Aufsätze und Handbucheinträge 

 Residenzstadt in der Moderne, in: Frank Kleinehagenbrock/Jan Wiechert (Hgg.): Langenburg. 
Eine Stadtgeschichte, Schwäbisch Hall/Sindelfingen 2026, 241-259 und 406-409.  

 gemeinsam mit Nicole Priesching: Einleitung, in: Nicole Priesching/Frank Kleinehagenbrock 
(Hgg.): Die Frage nach dem katholischen Spezifikum. Zeitgeschichtliche Untersuchungen zu 
sexualisierter Gewalt, Paderborn 2026, 1-14.  

 gemeinsam mit Nicole Priesching: Das katholische Spezifikum: Resümee, in: Nicole 
Priesching/Frank Kleinehagenbrock (Hgg.): Die Frage nach dem katholischen Spezifikum. 
Zeitgeschichtliche Untersuchungen zu sexualisierter Gewalt, Paderborn 2026. 293-307. 

 Langenburg, in: Christian Hagen / Harm von Seggern (Hgg.): Residenzstädte im Alten Reich 
(1300–1800). Ein Handbuch. Abtlg. 1: Analytisches Verzeichnis der Residenzstädte. Teil. 4: 
Südosten, Ostfildern 2026, S. 414–416. 
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 Neuenstein, in: Christian Hagen / Harm von Seggern (Hgg.): Residenzstädte im Alten Reich 
(1300–1800). Ein Handbuch. Abtlg. 1: Analytisches Verzeichnis der Residenzstädte. Teil 4: 
Südosten, Ostfildern 2026, S. 551–554. 

 Schillingsfürst, in: Christian Hagen / Harm von Seggern (Hgg.): Residenzstädte im Alten Reich 
(1300–1800). Ein Handbuch. Abtlg. 1: Analytisches Verzeichnis der Residenzstädte. Teil 4: 
Südosten, Ostfildern 2026, S. 746–749. 

 Weikersheim, in: Christian Hagen / Harm von Seggern (Hgg.): Residenzstädte im Alten Reich 
(1300–1800). Ein Handbuch. Abtlg. 1: Analytisches Verzeichnis der Residenzstädte. Teil 4: 
Südosten, Ostfildern 2026, S. 897–901. 

 Wertheim, in: Christian Hagen / Harm von Seggern (Hgg.): Residenzstädte im Alten Reich (1300–
1800). Ein Handbuch. Abtlg. 1: Analytisches Verzeichnis der Residenzstädte. Teil 4: Südosten, 
Ostfildern 2026, S. 901–906. 

 (gemeinsam mit Alina Potempa) Gesetz, Moral und gesellschaftlicher Wandel. Die katholische 
Kirche, der Paragraf 175 und das Thema Homosexualität 1969–1994. Vorstellung eines 
Forschungskonzepts, in: Klaus van Eickels / Christine van Eickels / Johannes Kuber u.a. (Hgg.): 
Queere Menschen und die Kirchen: historische, theologische und lebensweltliche Perspektiven, 
Bamberg 2025, S. 153–177. 

 Die Grafen von Wertheim und der Ausbruch des Dreißigjährigen Krieges, in: Gertrud Nöth / 
Monika Schaupp / Michael Pulverich (Hgg.): Erforschen und Gestalten. Festschrift für Leonhard 
Scherg zum 80. Geburtstag (Schriftenreihe des Historischen Vereins Marktheidenfeld und 
Umgebung, Bd. 28), Marktheidenfeld 2024, S. 489–498. 

 (gemeinsam mit Nicole Priesching) Mißbrauchsforschung als Thema der Zeitgeschichte, in: 
Historisches Jahrbuch 143 (2023), S. 423–444. 

 in Betrachtung gegenwärtiger jämmerlicher Zeiten. Neue Forschungen zur Geschichte des 
Dreißigjährigen Krieges in Württembergisch Franken, in: Württembergisch Franken 106 (2022), S. 
9–12. 

 Württembergisch Franken im Konfessionskrieg. Lokale Konflikt und Emotionsregime vor und nach 
dem Westfälischen Frieden, in: Württembergisch Franken 106 (2022), S. 113–128. 

 Konfessionelle Pluralität und religiöse Minderheiten in den Ländern der Hohenzollern und 
Habsburger im 18. Jahrhundert, in: Bettina Braun (Hg.): Konkurrenz und Transfer. Das preußisch-
österreichische Verhältnis im 18. Jahrhundert (Mainzer Studien zur Frühen Neuzeit, Bd. 3), 
Bielefeld 2023, S. 131–159. 

 Reichsrecht oder Toleranz? Juristische und politische Debatten im Alten Reich während der 
Religionskrisen des 18. Jahrhunderts, in: Historisches Jahrbuch 142 (2022), S. 109–129. 

 Regieren für jemand anders. Friedrich Carl als Vormund und Administrator, in: Wolfgang Mährle 
(Hg): Im Bann des Sonnenkönigs. Herzog Friedrich Carl von Württemberg-Winnental (1652–
1698). Tagung des Arbeitskreises für Landes- und Ortsgeschichte im Verband der 
württembergischen Geschichts- und Altertumsvereine am 28. November 2019 im 
Hauptstaatsarchiv Stuttgart, Stuttgart 2022, S. 55–71. 

 (gemeinsam mit Andreas Holzem) Katholischsein in der Bundesrepublik Deutschland. 
Semantiken, Praktiken, Emotionen in der westdeutschen Gesellschaft 1965–1989/90 
(Forschungsbericht), in: Mitteilungen zur Kirchlichen Zeitgeschichte 15 (2021), S. 237–243. 

 Kardinal Jaeger als Schulpolitiker, in: Nicole Priesching / Christian Kasprowski (Hgg.): Lorenz 
Jaeger als Kirchenpolitiker (Lorenz Kardinal Jaeger, Bd. 3), Paderborn 2021, S. 231–247. 

 Die Entstehung von Multikonfessionalität und voraufklärerischen Vorstellungen von Toleranz im 
frühneuzeitlichen Europa, in: Reformation und Katholische Reform zwischen Kontinuität und 
Innovation. Hrsg. v. Frank Kleinehagenbrock / Dorothea Klein / Anuschka Tischer / Joachim Hamm 
(Publikationen aus dem Kolleg ‚Mittelalter und Frühe Neuzeit‘, Bd. 6), Würzburg 2019, S. 481–
502. 

 Zur Einführung [gemeinsam mit Dorothea Klein], in: Reformation und Katholische Reform 
zwischen Kontinuität und Innovation. Hrsg. v. Frank Kleinehagenbrock / Dorothea Klein / 
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Anuschka Tischer / Joachim Hamm (Publikationen aus dem Kolleg ‚Mittelalter und Frühe Neuzeit‘, 
Bd. 6), Würzburg 2019, S. 1–17. 

 Dynastie, Territorium und Altes Reich. Zu Strukturen und Bedingungen politischen Handelns der 
Grafen von Hohenlohe in der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts, in: Sara Bernert (Red.): Schloß 
Weikersheim. Neue Forschungen, Oppenheim 2019, S. 78–85. 

 Der Reicholzheimer Wallfahrtsstreit. Eine Dorfgemeinde im Konflikt mit ihrem Pfarrer, in: 
Forschungen zu Stadt und Grafschaft Wertheim. Festschrift für Erich Langguth zum 95. 
Geburtstag, hrsg. von Monika Schaupp / Frank Kleinehagenbrock / Jörg Paczkowski 
(Veröffentlichungen des Historischen Vereins Wertheim, Bd. 10), Wertheim 2018, S. 237–259. 

 Württembergisch Franken im Dreißigjährigen Krieg, in: Wolfgang Wüst (Hrsg.): Der Dreißigjährige 
Krieg in Schwaben und seinen historischen Nachbarregionen: 1618 – 1648 – 2018. Ergebnisse 
einer interdisziplinären Tagung in Augsburg vom 1. bis 3. März 2018 (Zeitschrift des Historischen 
Vereins für Schwaben, Bd. 111 / Verein für Augsburger Bistumsgeschichte e. V., Sonderreihe, Heft 
10), Augsburg 2018, S. 238–250. 

 Erfindungen – Maschinen – Fabriken – Moderne. Zur Genese der industriellen Welt im 18. 
Jahrhundert, in: Brigitte Burrichter / Dorothea Klein (Hgg.): Technik und Science Fiction in der 
Vormoderne (Würzburger Ringvorlesung 17), Würzburg 2018, S. 235–246. 

 Kißener, Michael [zus. mit Frank Kleinehagenbrock u. Ludolf Pelizaeus]: Origins and Starting Point 
of a Chemical-Pharmaceutical Firm, in: Carsten Burshop / Michael Kißener / Hermann Schäfer / 
Joachim Scholtyseck: Merck 1668–2018. From a Pharmacy to a Global Corporation, München 
2018, S. 31–97, 507–519. 

 Kißener, Michael [zus. mit Frank Kleinehagenbrock u. Ludolf Pelizaeus]: Ursprünge und 
Ausgangslagen eines chemisch-pharmazeutischen Unternehmens, in: Carsten Burshop / Michael 
Kißener / Hermann Schäfer / Joachim Scholtyseck: Merck 1668–2018. Von der Apotheke zum 
Weltkonzern, München 2018 (2. Aufl. 2018), S. 29–97, 509–522. 

 Die Stadt der Standhaften. Der Prozeß der lutherischen Konfessionalisierung in Schweinfurt bis 
zum Ende des Dreißigjährigen Krieges, in: Schweinfurter Mainleite 1 (2018), S. 4–21. 

 Die Kommunikation zwischen deutschen und polnischen Bischöfen nach dem Zweiten Weltkrieg, 
in: Helmut Flachenecker / Krzysztof Kopiński / Janusz Tandecki (Hgg.): Editionswissenschaftliches 
Kolloquium 2017. Quelleneditionen zur Geschichte des Deutschen Ordens und anderer 
geistlichen Institutionen, Torún 2017, S. 189–195. 

 Julius Echter und das Reich, in: Rainer Leng / Wolfgang Schneider / Stephanie Weidmann (Hgg.): 
Julius Echter. Der umstrittene Fürstbischof. Eine Ausstellung nach 400 Jahren. Katalog zur 
Ausstellung vom 23. Juni bis 27. September 2017 im Museum am Dom in Würzburg (Quellen und 
Forschungen zur Geschichte des Bistums und Hochstifts Würzburg, Sonderveröffentlichung), 
Würzburg 2017, S. 23–30. 

 Herrschaftsdurchsetzung und Gebrechen. Konfession und Politik im territorialen Umfeld des 
Hochstifts Würzburg in der Echterzeit, in: Wolfgang Weiß (Hrsg.): Fürstbischof Julius Echter († 
1617) – verehrt, verflucht, verkannt. Aspekte seines Lebens und Wirkens anläßlich des 400. 
Todestages (Quellen und Forschungen zur Geschichte des Bistums und Hochstifts Würzburg, Bd. 
75), Würzburg 2017, S. 277–286 [unter Mitarbeit von Alexander Arnold]. 

 Die Konsolidierung von Regierung und Verwaltung in Württemberg unter Carl Eugen. Zur 
Bedeutung der Reformimpulse Johann Jacob Mosers für die herzogliche Politik, in: Wolfgang 
Mährle (Hrsg.): Aufgeklärte Herrschaft im Konflikt. Herzog Carl Eugen von Württemberg 1728–
1793 (Geschichte Württembergs. Impulse der Forschung, Bd. 1), Stuttgart 2017, S. 184–198. 

 Der Südwesten am Ende des Dreißigjährigen Krieges. Zu den Bedingungen von Krise und 
Entwicklungspotentialen des Klosters Schöntal zur Mitte des 17. Jahrhunderts, in: Joachim Werz 
(Red.): Die Zisterzienser. Konzeption klösterlichen Lebens, Regensburg 2017, S. 87–95. 

 Adel und Bauernkrieg in Franken, in: Franz Fuchs / Ulrich Wagner (Hgg.): Bauernkrieg in Franken 
(Publikationen aus dem Kolleg ›Mittelalter und Frühe Neuzeit‹, Bd. 2), Würzburg 2016, S. 393–
412. 
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 Kirchenmusik in der frühneuzeitlichen Grafschaft Wertheim. Eine Annäherung an 
Rahmenbedingungen, Funktion und Bedeutung, in: Wertheimer Jahrbuch 2015, S. 81–100. 

 Würzburg contra Wertheim: Herrschaftsdurchsetzung im Konflikt vom Mittelalter bis in die Frühe 
Neuzeit, in: Markus Frankl / Martina Hartmann (Hgg.): Herbipolis. Studien zu Stadt und Hochstift 
Würzburg in Spätmittelalter und Früher Neuzeit (Publikationen aus dem Kolleg ›Mittelalter und 
Frühe Neuzeit‹, Bd. 1), Würzburg 2015, S. 155–171. 

 Juden in Stadt und Grafschaft Wertheim. Eine religiöse und soziale Randgruppe während der 
Frühen Neuzeit, in: Wertheimer Jahrbuch 2012, S. 203–224. 

 Konfessionell bedingte Migration im Süden des Alten Reiches, in: Reinhard Baumann / Rolf 
Kießling (Hgg.): Mobilität und Migration in der Region (Forum Suevicum 10), Konstanz – München 
2013, S. 105–126. 

 Der Hof der Fürstbischöfe von Würzburg im 18. Jahrhundert, in: Dorothea Klein / Franz Fuchs 
(Hgg.): Kulturstadt Würzburg. Kunst, Literatur und Wissenschaft von der Schönbornzeit bis zur 
Reichsgründung, Würzburg 2013, S. 1–18. 

 Die Illuminaten, in: Frank Jacob (Hrsg.): Geheimgesellschaften: Kulturhistorische Sozialstudien / 
Secret Societies: Comparative Studies in Culture, Society and History, Würzburg 2013, S. 167–
179. 

 Würzburg, in: Wolfgang Adam / Siegrid Westphal (Hgg.): Handbuch kultureller Zentren der Frühen 
Neuzeit. Städte und Residenzen im alten deutschen Sprachraum. Bd. 3: Nürnberg–Würzburg, 
Berlin – Boston 2012, S. 2293–2332. 

 Der Umgang mit Finanzkrisen im Heiligen Römischen Reich – Modell für moderne föderale 
staatliche Ordnungen? In: Eckhardt Pache / Kyrill-A. Schwarz (Hgg.): Grundlagen, aktuelle 
Entwicklungen und Perspektiven der Europäischen Währungsunion (Ius Europaeum 54), Baden-
Baden 2012, S. 25–41 (Zweitveröffentlichung). 

 Stadt und Amt Gerolzhofen in der Frühen Neuzeit, in: Gerolzhofen. Stadtchronik 779–2012, 
Baunach 2012, S. 245–254. 

 »Remlingen«, in: Werner Paravicini u. a. (Hgg.): Höfe und Residenzen im spätmittelalterlichen 
Reich. Grafen und Herren (Residenzenforschung 15 IV), Ostfildern 2012, S. 953 f. 

 »Löwenstein«, in: Werner Paravicini u.  a. (Hgg.): Höfe und Residenzen im spätmittelalterlichen 
Reich. Grafen und Herren (Residenzenforschung 15 IV), Ostfildern 2012, S. 952 f. 

 Möglichkeiten und Grenzen von konfessioneller Toleranz im System der Verfassung des Heiligen 
Römischen Reiches, in: Peter Hlaváček u. a. (Hgg.): (In)tolerance v evropkých dĕjinách / 
(In)tolerance in European History (Europeana Pragensia 3), Prag 2011, S. 194–211. 

 Kreuzwertheim in der Frühen Neuzeit. Herrschaft und Gemeinde in der Grafschaft Wertheim, in: 
1000 Jahre Markt Kreuzwertheim. Beiträge zu Geschichte und Gegenwart. Bd. 1: Vor- und 
Frühgeschichte. Von den Anfängen des Marktes im Mittelalter bis zur Gegenwart, Kreuzwertheim 
2011, S. 83–90. 

 Der Umgang mit Finanzkrisen im Heiligen Römischen Reich – Modell für moderne föderale 
staatliche Ordnungen? In: Kai von Lewinski (Hrsg.): Staatsbankrott als Rechtsfrage 
(Gesetzgebung und Verfassung 3), Baden-Baden 2011, S. 59–76. 

 Alte Rechte in neuen Staaten? Reichsrecht, Bundesrecht und die Standesherren im Süden und 
Nordwesten Deutschlands, in: Matthias Asche / Thomas Nicklas / Matthias Stickler (Hgg.): Was 
vom Alten Reiche blieb. Deutungen, Institutionen und Bilder des frühneuzeitlichen Heiligen 
Römischen Reiches Deutscher Nation im 19. und 20. Jahrhundert (Bayerische Landeszentrale für 
politische Bildungsarbeit, A 134), München 2011, S. 305–316. 

 Zünfte auf dem Land. Herrschaft und Handwerksmeister in der frühneuzeitlichen Grafschaft 
Hohenlohe, in: Helmut Flachenecker / Rolf Kießling (Hgg.): Wirtschaftslandschaften in Bayern. 
Studien zur Entstehung und Entwicklung ökonomischer Raumstrukturen vom Mittelalter bis ins 19. 
Jahrhundert (Zeitschrift für Bayerische Landesgeschichte, Bh. 39), München 2010, S. 241–263. 

 Die Wahrnehmung und Deutung des Westfälischen Friedens durch Untertanen der Reichsstände, 
in: Inken Schmidt-Voges / Siegrid Westphal / Volker Arnke / Tobias Bartke (Hgg.): Pax perpetua. 
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Neuere Forschungen zum Frieden in der Frühen Neuzeit (bibliothek altes reich 8), München 2010, 
S. 177–193. 

 Konservierung oder Weiterentwicklung des Religionsfriedenssystems von 1648? Das 
Reichskammergericht in den Konflikten um die Besitzstände der Konfessionsparteien, in: Friedrich 
Battenberg / Bernd Schild (Hgg.): Das Reichskammergericht im Spiegel seiner Prozeßakten. 
Bilanz und Perspektiven der Forschung (Quellen und Forschungen zur höchsten Gerichtsbarkeit 
im alten Reich 57), Köln – Weimar – Wien 2010, S. 179–196. 

 Les sauvesgardes et la population du Saint Empire Romain Germanique pendant la guerre de 
Trente Ans: les cas des comtés de Wertheim et de Hohenlohe, in: Jean-François Chanet / 
Christian Windler (Hgg.): Les ressources des faibles. Neutralité, sauvegardes, accomodements en 
temps de guerre (XVIe–XCIIIe siècle), Rennes 2009, S. 261–276. 

 Brandenburg-Preußen und das Alte Reich ca. 1650–1806, in: Wolfgang Neugebauer / Frank 
Kleinehagenbrock (Hgg.): Handbuch der Preußischen Geschichte. Bd. 1: Das 17.  und 18. 
Jahrhundert und Große Themen der Geschichte Preußens, Berlin – New York 2009, S. 854–931. 

 Das Alte Reich als europäisches Schlachtfeld. Der Schwedisch-Französische Krieg (1635–1648), 
in: Peter C. Hartmann / Florian Schuller (Hgg.): Der Dreißigjährige Krieg. Facetten einer 
folgenreichen Epoche, Regensburg 2010, S. 129–145. 

 Untertanenpartizipation im frühneuzeitlichen Hohenlohe, in: Württembergisch Franken 92 (2008), 
S. 37–48. 

 Wertheim als reichsgräfliche Residenzstadt im Franken der Frühen Neuzeit, in: Wertheimer 
Jahrbuch 2006/2007 (erschienen 2009), S. 99–131. 

 Friedrich Wilhelm, der Große Kurfürst (1620–1688). Konfessionsstreit und Politik, in: Albrecht 
Beutel (Hrsg.): Protestantismus in Preußen. Lebensbilder aus seiner Geschichte. Bd. 1: Vom 17. 
Jahrhundert bis zum Unionsaufruf 1817, Frankfurt a. M. 2009, S. 87–104. 

 Einquartierung als Last für Einheimische und Fremde. Ein Beispiel aus einem hohenlohischen Amt 
während des Dreißigjährigen Krieges, in: Matthias Asche / Michael Herrmann / Ulrike Ludwig / 
Anton Schindling (Hgg): Krieg, Militär und Migration in der Frühen Neuzeit (Herrschaft und soziale 
Systeme in der Frühen Neuzeit 9), Berlin 2008, S. 167–185. 

 Ideen von 1648? Reichsverfassungsrecht als Quelle politischer Ideengeschichte, in: Hans-Christof 
Kraus / Thomas Nicklas (Hgg.): Geschichte der Politik. Alte und neue Wege (Historische 
Zeitschrift, Bh. 44), München 2007, S. 399–419. 

 Die Erhaltung des Religionsfriedens. Konfessionelle Konflikte und ihre Beilegung im Alten Reich 
nach 1648, in: Historisches Jahrbuch 126 (2006), S. 135–156. 

 Ohnmächtige im Ringen der großen Mächte oder Teilnehmer am Konfessionskrieg? Von der 
Anwendung eines erfahrungsgeschichtlichen Konzeptes bei der Untersuchung der Grafschaft 
Hohenlohe im Dreißigjährigen Krieg, in: Franz Brendle / Anton Schindling (Hgg.): Religionskriege 
im Alten Reich und in Alteuropa, Münster 2006, S. 177–189. 

 »Ansehnliche« und »geübte« Personen für die Seelsorge an der Grenze zum Papsttum. 
Lutherische Pfarrer in fränkischen Reichsgrafschaften um 1600, in: Herman J. Selderhuis / 
Markus Wriedt (Hgg.): Bildung und Konfession. Theologenausbildung im Zeitalter der 
Konfessionalisierung, Tübingen 2006, S. 131–157. 

 Würzburg als gegenreformatorisches Zentrum, in: Würzburger Diözesangeschichtsblätter 67 
(2005), S. 63–77. 

 Die Pfarrei Schäftersheim. Von den Anfängen in der Diözese Würzburg bis zum Übergang an die 
Württembergische Landeskirche, in: Württembergisch Franken 89 (2005), S. 115–134. 

 Herrschaft und Untertanen in der Grafschaft Hohenlohe vor dem Dreißigjährigen Krieg. Die 
Einführung von Dienstgeldern und die Festlegung von Landsteuern durch die Dienstgeld-
Assekuration von 1609, in: Markus Meumann / Ralf Pröve (Hgg.): Herrschaft in der Frühen 
Neuzeit. Umrisse eines dynamisch-kommunikativen Prozesses (Herrschaft und soziale Systeme 
in der Frühen Neuzeit 2), Münster 2004, S. 51–78. 



 
6 

 

 Pfalzgraf Philipp als Statthalter in Württemberg, in: Tobias Appl / Margit Berwing-Wittl / Bernhard 
Lübbers (Hgg.): Philipp der Streitbare. Ein Fürst der Frühen Neuzeit, Regenburg 2003, S. 121–
132. 

 »Nun müßt ihr doch wieder alle katholisch werden.« Der Dreißigjährige Krieg als Bedrohung der 
Konfession in der Grafschaft Hohenlohe, in: Matthias Asche / Anton Schindling (Hgg.): Das 
Strafgericht Gottes. Kriegserfahrungen und Religion im Heiligen Römischen Reich Deutscher 
Nation im Zeitalter des Dreißigjährigen Krieges. Beiträge aus dem Tübinger 
Sonderforschungsbereich »Kriegserfahrungen – Krieg und Gesellschaft in der Neuzeit«, Münster 
2001 (2. Aufl., 2002), S. 59–122. 

 Die Verwaltung im Dreißigjährigen Krieg. Lokalbeamte in der Grafschaft Hohenlohe zwischen 
Herrschaft, Untertanen und Militär, in: Kersten Krüger / Stefan Kroll (Hgg.): Militär und ländliche 
Gesellschaft in der frühen Neuzeit (Herrschaft und soziale Systeme in der Frühen Neuzeit 1), 
Münster – Hamburg – London 2000, S. 121–142. 

 Graf Heinrich Friedrich von Hohenlohe-Langenburg (1625–1699). Ein Reichsgraf im Zeitalter des 
Barock, in: Nachrichtenblatt des Hauses Hohenlohe 55 (2000), S. 8–10. 

Rezensionen 

 Julius Gerbracht: Studierte Kameralisten im deutschen Südwesten. Wissen und Verwalten im 
späten Ancien Régime (Perspektiven der Wirtschaftsgeschichte, Bd. 9), Stuttgart 2021, in: 
Zeitschrift für Württembergische Landesgeschichte 83 (2024), S. 427 f. 

 Tobias Binkert: Bildungsbiografien südwestdeutscher Reichsgrafensöhne um 1600 
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